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Bachelor of Science in 
Nursing mit Vertiefung 
in Geriatrie

Der Bachelor in Pflegewissenschaft mit Vertiefung in Geriatrie ist als berufsbegleitendes Studium 
konzipiert und perfekt auf Pflegefachpersonen HF zugeschnitten. Mit seinen Aufbaumodulen bereitet 
der BSc FH in Nursing mit Vertiefung in Geriatrie Sie optimal auf aktuelle und künftige Herausforderun-
gen in den verschiedenen Feldern der Versorgung von älteren und alten Menschen vor.

Bachelor in Nursing mit Vertiefung in Geriatrie: 
Verzahnung von Theorie und Praxis
Der BScN mit Vertiefung in Geriatrie vermittelt 
Ihnen, wie Sie den Pflegebedarf von älteren und 
alten Menschen systematisch erheben und den 
Pflegeprozess evidenzbasiert steuern. Ausgehend 
von Praxiserfahrungen und aktuellen Forschungs-
ergebnissen aus der Pflegewissenschaft und ihren 
Bezugswissenschaften erweitern Sie Ihre Kompe-
tenzen ausserdem zu den Themen: Angewandte 
Forschung, Klinische Beurteilung und Krankheits-
erleben, Familien- und Angehörigenorientierung, 
Förderung des Selbstmanagements und Quali-
tätssicherung, geriatrische Interventionen und 
Demenz/Delir.

Bachelor in Nursing mit Vertiefung in Geriatrie: 
Berufliche Perspektive
Das Aufbaustudium bereitet Sie als dipl. Pflege-
fachperson FH darauf vor, ältere und alte Men-
schen theoriegeleitet zu pflegen. Ebenso lernen 
Sie, Betroffene und deren Angehörige zu schulen 
und zu beraten. Mit dem Abschluss des Studiums 
sind Sie in der Lage, in Projekten zur Qualitäts-
entwicklung und Forschungsanwendung zielorien-
tiert und kooperativ mitzuarbeiten.
 
 
 

 
 
 
Zahlen und Fakten 
Abschluss

Bachelor of Science Kalaidos FH in Nursing mit 
Vertiefung in Geriatrie 
 
Start

jährlich im Oktober 
 
Dauer

3 Semester 
 
ECTS-Punkte

185 Punkte 
 
Ort

Zürich, fixe Präsenztage in Kombination mit  
Online-Lehre 
 
Anerkennung

Die Kalaidos Fachhochschule ist eine private 
Schweizer Fachhochschule. Sie ist vom Schweize-
rischen Akkreditierungsrat nach Hochschulförde-
rungs- und -koordinationsgesetz (HFKG) institu-
tionell akkreditiert. 
 
 



Careum Hochschule Gesundheit
Gloriastrasse 18a, CH-8006 Zürich
T +41 43 222 63 00
gesundheit@careum-hochschule.ch 
careum-hochschule.ch

Gebühren 
Die aktuellen Gebühren entnehmen Sie bitte  
der Website (QR-Code).

Anmeldung
→ careum-hochschule.ch

Berufsbegleitendes Studium
Das Studium ist aufgeteilt in Präsenztage so- 
wie begleitetes und individuelles Selbststudium. 
Dies erfordert eine hohe Leistungsbereitschaft  
sowie Eigeninitiative und ermöglicht Flexibilität.

Das Lernen baut auf der beruflichen Erfahrung 
und dem Vorwissen der Studierenden auf.  
Das berufsbegleitende Angebot, der modulare 
Aufbau und die konsequente Praxisausrich- 
tung orientieren sich optimal an den Bedürfnis- 
sen von Berufstätigen.

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

 
 

Dr. Martin Fröhlich 
Studiengangsleiter BSc in Nursing 
martin.froehlich@careum-hochschule.ch 

Prof. Dr. Elke Steudter  
Studiengangsleiterin MAS Geriatric Care 
elke.steudter@careum-hochschule.ch

Das Studium
Zulassungsbedingungen

	‒ Der Bachelorstudiengang richtet sich an 
diplomierte Pflegefachpersonen HF. Es besteht 
die Möglichkeit, direkt ins Aufbaustudium 
einzusteigen. Je nach Qualifikation sind ver-
schiedene Höhereintritte möglich. 

	‒ Diplomierte Pflegefachpersonen ohne Berufs-
matura, Fachmatura oder Matura erbringen 
den Nachweis von guten Kenntnissen in den 
Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik 
(siehe AKAD Home Academy).

	‒ Weitere Zulassungswege und detaillierte 
Informationen zu den Zulassungsvoraussetzun-
gen finden Sie auf der Informationsseite des 
Fachbereichs Gesundheit.

 

Studieninhalte
1. Semester:

Grundlagen der Forschung 1

Forschungsanwendung 1

Krankheitsgeschehen

 
2. Semester: 

Klinisches Assessment

Selbstmanagementförderung

Geriatrische Interventionen*

Forschungsanwendung 2  
(Diplomarbeit integriert)

 
3. Semester: 

Demenz & Delir*

Qualitätsentwicklung

Gesundheitsversorgung

Projekte durchführen, zusammen arbeiten

Reflektierte Berufspraxis
 
*Die Reihenfolge der Module ist abhängig vom Beginn des 
Studiums. Entweder wird im zweiten oder dritten Semes-
ter das Modul «Geriatrische Interventionen» oder das Modul 
«Demenz & Delir»  besucht.


